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Fotos: Alexander Munz 
 

Am 1. Jänner 2023 wurden wir,  

 

Sabine Auer, Irene Hofinger-Grünauer,  

Thomas Mair und Johann Unter,  

 

auf Ersuchen des Pfarrgemeinderates Alkoven als 

Seelsorgeteam für die Pfarrgemeinde Alkoven 

durch unseren Diözesanbischof Dr. Manfred 

Scheuer beauftragt.  
 

Diese Beauftragung gilt für die Dauer von fünf 

Jahren. Am Fest der Taufe des Herrn, dem 8. Jän-

ner 2023 wurden wir dann durch den Pastoralvor-

stand der Pfarre EferdingerLand Dr. Helmut Eder 

offiziell in unsere Aufgabe eingeführt.  
 

Als Geschäftsführung des Pfarrgemeinderates, 

des entscheidenden Gremiums unserer Pfarrge-

meinde, sind wir dadurch gerufen, die Pfarrge-

meinde Alkoven gemeinsam leitend zu verwalten 

und zu gestalten.  
 

Derzeit werden wir für unsere Funktionen in Fach-

schulungen ausgebildet. 
 

Die Grundausrichtung unserer Aufgabenbereiche 

können wir euch gemäß dem bischöflichen Dekret 

unserer Beauftragung folgendermaßen skizzieren.  

 

Die Aufgaben des Seelsorgeteams teilt sich nach 

diözesanem Plan in acht Funktionen auf:  

 

Verkündigung: Wie erzählen wir unseren Glau-

ben heute zeitgemäß in Medien und z.B. in der 

Sakramentenpastoral? 

„koinonia“ bzw. Gemeinschaftsdienst:  

 

Wie kann Gemeinschaft in unterschiedlicher Inten-

sität und Vielfältigkeit in unserer Pfarrgemeinde 

Alkoven er- und gelebt werden?  

 

Für diese beiden ersten Funktionen wurde Sabine 

beauftragt.  

 

Caritas: Wie können wir als Pfarrgemeinde 

Dinge zum Guten für Menschen ändern?  

 

Wie können wir Mitmenschen in Krisensituationen 

helfen? 

Innere Organisation: Wie beraten wir die The-

men unserer Pfarrgemeinde? Wie besprechen, 

beschließen wir sie und können sie umsetzen?  

Für diese beiden Funktionen, die Caritas und die 

Innere Organisation, wurde Irene beauftragt. 
 

Finanzverantwortlicher: Welche Rahmenbedin-

gen für pfarrgemeindliches Wirken bei uns müs-

sen erhalten und geschaffen werden?  

Für diese Funktion wurde Johann beauftragt. 

 

Liturgie: Wie feiern wir Gottesdienste und kön-

nen so das eigene Leben vor Gott bringen und 

durch Gottes Geist ermutigt und gestärkt werden?  
 

Sprecher: Der Sprecher ist Ansprechperson 

für jene, die Anliegen an unsere Pfarrgemeinde 

haben und er vertritt die Pfarrgemeinde Alkoven 

nach außen.  

Für diese beiden Funktionen, die Liturgie und den 

Sprecher, wurde Thomas beauftragt. 

 

Schriftführung: Wie kann das Besprochene für 

die Zukunft gesichert werden. Diese Funktion 

üben die Seelsorgeteammitglieder abwechselnd 

aus. 

 

Zusätzlich zu diesen großteils ehrenamtlich be-

setzten Funktionen hat jedes Seelsorgeteam eine 

hauptamtliche Ansprechperson. Diese ist Thomas 

als angestellter Seelsorgeverantwortlicher für un-

sere Pfarrgemeinde Alkoven. 

 

Wir bemühen uns tatkräftig, in den kommenden 

Wochen und Monaten gut in diese neue Leitungs-

form hineinzufinden. Das ist manchmal spannend 

und auch herausfordernd, denn neue Wege müs-

sen erkundet und gegangen werden. 

 

Gemeinsam mit allen, die sich bereits jetzt und in 

Zukunft in unserer Pfarrgemeinde engagieren, 

wollen wir für gute Rahmenbedingungen sorgen, 

die Kirche-Sein und Glauben-Leben ermöglichen!  

 

Euer Seelsorgeteam 
 

Liebe Alkovener/innen! 
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Pfarrstrukturreform:  

Amtseinführung der Vorständ/e/in  

in unserer Pfarre EferdingerLand 

Am 1. Jänner 2023 wurde unsere neue Pfarre E-

ferdingerLand (früher Dekanat Eferding) neu ge-

gründet. Als Pfarrgemeinde Alkoven sind wir ein 

Teil dieser neuen Pfarre. Am 15. Jänner um 9:00 

Uhr wurden in der Stadtpfarrkirche in Eferding im 

Festgottesdienst Pfarrer MMag. Klaus Dopler, 

Pastoralvorstand Dr. Helmut Eder MSc und Ver-

waltungsvorständin Sylvia Stockhammer BSC 

durch Diözesanbischof Manfred Scheuer in ihr 

Amt eingeführt. 

Musikalisch gestaltet wurde der Festgottesdienst 

mit Liedern aus unserem Gesangbuch, dem 

„Gotteslob“; gesungen von einem Projektchor aus 

etwa 80 Sänger/inne/n aus den zehn Pfarrge-

meinden unter der Leitung von Ulrike Koblmüller – 

ein Symbol für die Vielstimmigkeit der neuen Pfar-

re EferdingerLand. An der Orgel musizierte Mi-

chaela Deinhammer. 

Für Bischof Manfred war diese Amtseinführung 

ein Heimspiel, wie er sagte, weil doch seine Hei-

matpfarrgemeinde Haibach nun Teil der neuen 

Pfarre EferdingerLand ist. „Nichts scheint ange-

sichts der Bedrängnisse unserer Zeit wichtiger zu 

sein, als das Verbindende zu suchen und zu stär-

ken. Solidarität ist aktueller denn je … Es braucht 

eine Grundsympathie und keine Konkurrenz, auch 

keinen Neid, ein Mitdenken der jeweils anderen, 

ein Aufeinander-Schauen.“ Bischof Manfred be-

dankte sich „für die hohe und ausgeprägte Kultur 

der Freiwilligkeit in den Gemeinden und Pfarren“. 

Am Ende des Gottesdienstes benannte der neue 

Pfarrer Klaus Dopler sein Leitmotiv mit den Wor-

ten des Konzilspapstes Johannes XXIII: „Wir sind 

nicht auf Erden, um ein Museum zu hüten, son-

dern einen Garten zu pflegen, der von blühendem 

Leben strotzt und für eine schöne Zukunft be-

stimmt ist.“ 

Seelsorger Mag. theol. Thomas Mair 
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Kugelbahnhaus -  

das Kinderelement im Advent 

Gemeinsam haben wir das neue Kirchenjahr klas-

sisch mit der Adventkranzsegnung begonnen. 

Welches Kinderelement begleitet uns heuer? Das 

war die spannende Frage vorher. In der Feier der 

Adventkranzsegnung wurde es gelüftet: Ein Ku-

gelbahnhaus ist es. In stundenlanger Kleinarbeit 

wurde die Kugelbahn in der Werkstatt "Mauser" 

designt, verfeinert, in Prototypen versucht und 

schließlich in unzähligen Stunden gefertigt. Vielen 

Dank an alle Mitarbeitenden!  

Die Kugelbahn steht für das Haus auf dem Berg 

Zion, von dem in der Lesung aus Jesaja in der 

Adventkranzsegnung die Rede war. Jedoch läuft 

es noch nicht ganz rund. Das steht dafür, dass in 

unserer Welt aktuell nicht alles "rund" läuft. An 

den Adventsonntagen kam dann jeweils ein Ele-

ment dazu, das die Kugelbahn angestachelt durch 

die jeweiligen Lesungstexte runder und runder 

gemacht hat. 

1. Adventsonntag: "Die Stunde ist gekommen, 

aufzustehen vom Schlaf." Nicht aufschieben, an-

schauen und angehen, ist die Devise im Advent. 

Der Korb für unsere Kugelbahn soll Erwachsene 

und die Kinder in die Startposition manövrieren. 

Der Kran, der die Kugeln in die Startposition 

bringt, ermöglicht, dass die Kugeln und wir ins 

Rollen kommen - am 1. Adventssonntag und dar-

über hinaus. 
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2. Adventsonntag: „Bereitet den Weg des Herrn!“ 

„Macht gerade seine Straßen!“ Diesem Aufruf des 

Johannes folgen wir im Kinderelement, indem be-

wegliche Stößel den Weg bahnen. Dazu müssen 

wir wissen, wo wir hinwollen, und tatsächlich auch 

die Schritte angehen. Das ist in der Kugelbahn 

durch die beweglichen Stößel abgebildet.  

3. Adventsonntag: Johannes, der Bote als Weg-

bahner, ist in der Klappe der Kugelbahn abgebil-

det. Wir bedachten, wer im Leben Bot/e/in für dich 

war und wo du es sein kannst. 

4. Adventsonntag: Gott zeigt sich als der Immanu-

el „Der Gott mit uns!“. Dieser Gott kommt nicht 

groß und mächtig, sondern „tief zur Unterwelt oder 

hoch nach oben hin“. Dies ist in der Kugelbahn im 

Looping dargestellt.  

Dieser 4. Adventsonntag wurde durch den Sama-

riterbund mit der Botschaft des Friedenslichtes 

mitgestaltet.  

Im Anschluss haben wir schon bewährt die ge-

kommenen Pferde gesegnet – heuer bei großer 

Kälte.  

Zum Glück gab es nach jedem Adventsonntag 

Punsch am Pfarrplatz! 

So fertiggestellt ist die Kugelbahn jede Woche 

runder und runder geworden und auf zwei Wegen 

bahnen sich die Kugeln den Weg zum Ziel und 

Gott zeigt sich als Immanuel, als „Gott mit uns!“ 

Seelsorger Mag. theol. Thomas Mair 
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Roraten 

Die Kirche nur im Kerzenschein. Jeden Mittwoch 

haben wir uns so mehr und mehr im jeweils dicht 

gefüllten Kirchengestühl dem Altarraum angenä-

hert. Jede Woche ist die meditative Taizemusik 

mehrstimmiger geworden.  

Mit den jeweiligen Tagesheiligen Andreas, Ambro-

sius, Johannes von Kreuz und in der letzten Rora-

te mit der O-Antiphon „O Morgenstern“ haben wir 

uns textlich adventlich in den jeweiligen Tag ein-

gestimmt.  

 

 

Auch beim anschließenden Frühstück waren die 

Plätze dicht gefüllt und wir haben uns auch leib-

lich gemeinschaftlich genährt.  

Vielen Dank an alle Engagierten, die dies ermöglicht haben! Gefühlt war es schade, dass die Adventzeit 

nur vier Wochen dauert und dass wir uns nicht noch länger auf diese Art und Weise spirituell stärken 

konnten. Aber alles hat seine Zeit! 

Viele Unsicherheiten waren in diesen Weihnachts-

tagen gesellschaftlich spürbar. Gott wird aber in 

Jesus ganz klein Mensch. Das ist ausreichend 

und hat große Wirkung. 

In der heurigen Kindererwartungsfeier legte jede/r 

Mitfeiernde/r einen Strohhalm in die Krippe, so-

dass am Ende das von Bruno Lipp wunderbar ge-

schnitzte Jesuskind gut gebettet liegen kann. Gott 

ist Mensch geworden – musikalisch engagiert be-

gleitet in und außerhalb des Kirchenraumes! 

Kindererwartungsfeier 
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Auch heuer ließ die lebende Krippe in Alkoven 

wieder viele Kinder- und Erwachsenenherzen hö-

herschlagen. Esel Luigi und seine Freunde, das 

Pony Simba und die hornlosen, weißen Ziegen 

genossen die täglichen Streicheleinheiten, die 

ihnen in der Zeit vor und nach Weihnachten zuteil 

wurden. Viele Schulklassen, Krabbelstuben- und 

Kindergartengruppen besuchten die Tiere.  Der 

sonst recht ruhige Ort wurde durch viele Besucher 

jeglichen Alters bereichert und erstrahlte in weih-

nachtlichem Glanz.  

Auch an dieser Stelle noch einmal herzlichen 

Dank an alle Mitwirkenden! 

 Am 23. Dezember fand erstmalig eine weihnacht-

liche Kinderlesung statt, bei dem das Buch 

„Weihnachten im Stall“ von Astrid Lindgren gele-

sen und auf einer Leinwand gezeigt wurde.  

Die pastorale Mitarbeiterin Martina Wöss las um-

rahmt von besinnlicher Musik für etwa 30 Kinder 

und so manch Erwachsenen und stimmte auf das 

bevorstehende Weihnachtsfest ein.  

    Judith Weber 

Christmette 

Turmbläser und AVE-Chor begleiten uns bewährt stim-

mungsvoll musikalisch.  

Unser Bild von der Welt. Unsere Weltsicht als Bilderrah-

men, das ist heuer die thematische Hinführung zum Ge-

heimnis der Weihnacht. Hat in unserem Bilderrahmen - 

egal ob jener groß oder klein ist, egal ob wir vermeinen die 

Bilderrahmen anderer verstanden zu haben und diese als 

klein oder groß erachten - hat in unserem Bilderrahmen, in 

unserer Weltsicht, in unserer Weltanschauung das kleine 

Jesuskind Platz? Kann er hier geboren als Baby ganz klein 

Platz gewinnen und so deinen Blick auf die Welt verän-

dern? Wenn ja wird es heller, das ist unser weihnachtliches 

Vertrauen. 

Im Anschluss an den Gottesdienst verweilten sehr viele 

gesellig bei Punsch und dem Ambiente der lebenden Krip-

pe! Herzlichen Dank an Familie Holzinger für die Spende 

der Christbäume, die unsere Pfarrkirche in der Weihnachts- 

zeit so schön geschmückt haben! 

Seelsorger Mag. theol. Thomas Mair 

Lebende Krippe -  

auch heuer wieder eine Bereicherung 
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Mit selbstgestrickten Hauben, Schals, Fäustlingen und So-

cken konnten wir alleine 65 Kartons befüllen. Insgesamt ka-

men 101 Weihnachtspackerl und 1 Rucksack zusammen.  

Ein herzliches „Vergelt´s Gott“ den fleißigen Strickerinnen und 

Spender/inne/n dieser großartigen  Aktion.  

Wer bei unserer Strickrunde mitmachen möchte, ist jederzeit 

willkommen. Wir treffen uns jeden 2. Donnerstag von 14 bis 

16 Uhr im Pfarrzentrum. Über Wollspenden würden wir uns 

auch sehr freuen. 

     Die Strickrunde, Martina Hartl 

„Christkindl  

aus der Schuhschachtel! 

Es ist schon zur Tradition geworden, dass die Al-

kovener Pflegeheimbewohner/innen vor Weih-

nachten besucht werden und einen Gruß aus der 

Pfarre erhalten. 

Einige Frauen haben dafür Kekse gebacken und 

liebevoll verpackt. 

Auch die Bewohner/innen vom Betreuten Wohnen 

wurden heuer mit einem Kekssackerl überrascht. 

Brigitte Unter 

Kekserl für die Pflegeheime  

Anbetungstag  

am 8. Dezember 
„Komm, Herr, in die Dunkelheit der Welt und bringe 

Licht!“ So haben wir heuer in der Anbetungsstunde 

am 8. Dezember um 17:00 Uhr gebetet. Dieses 

„Licht“ war heuer dank einer großartigen Idee un-

seres Musikvereins vor allem für trauernde Ange-

hörige erbeten. Für alle, die in der Pandemiezeit 

aufgrund der Covid-19-Maßnahmen teilweise nur 

sehr reduziert Trauergottesdienste feiern konnten, 

wollte der Musikverein ein Zeichen setzen und die-

se Einschränkungen durch die musikalische Ge-

staltung der jährlichen Anbetungsstunde ein Stück 

weit wettmachen.  

Im Anschluss hat uns dann der Samariterbund mit 

Punsch und Leberkäse verköstigt. Vielen Dank für 

dieses Engagement! 

Seelsorger Mag. theol. Thomas Mair 
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 Halleluja  - 

die Heiligen 3 Könige waren da! 

„Schön, dass ihr uns heuer wieder besucht!“ 

Mit diesen Worten wurden die über 80 Mädchen, 

Buben und Erwachsenen oft begrüßt!  

Nach 2-Jähriger „Pause“ freuten sich viele Alko-

vener/innen sehr über den königlichen Besuch der 

Sternsinger/innen.  

25 Gruppen (davon 4 Erwachsenengruppen) zo-

gen von 28. Dezember 2022 bis 5. Jänner 2023 

wieder von Haus zu Haus, sangen mit Begeiste-

rung ihre Lieder und überbrachten den Segen Got-

tes. 

Ein herzliches Dankeschön an alle Sternsinger/

innen, Begleitpersonen und Köch/inn/en.  

Vielen Dank für die offenen Türen, die Süßigkeiten 

und den Spendenrekord von über 16.200 Euro. 

Die Sternsingeraktion verbindet lebendiges 

Brauchtum mit dem Einsatz für eine bessere Welt.  

Mit den Spenden werden auch dieses Jahr rund 

500 Hilfsprojekte unterstützt. Besonders in Kenja 

ermöglichen sie den Kindern Zugang zu Bildung, 

sauberem Trinkwasser und Nahrung. 

Traditionell wurde die Sternsingeraktion am 6. 

Jänner mit einem Festgottesdienst, den zahlreiche 

Sternsinger/innen musikalisch mitgestalteten und 

dem wohlverdienten Kinonachmittag im Pfarrzent-

rum beendet!   

Das Sternsingerteam 

Fotos: Sabine Auer 
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Neues aus der Bibliothek 

der Pfarrgemeinde Alkoven 

 

Neue Bilderbücher für die Kirche 

Die Bücherei hat neue Pappbilderbücher für die 

Kirche angekauft. Martina und Irene Hofinger ha-

ben diese an Pfarrassistent Thomas Mair überge-

ben. 

Wir wünschen den jungen Gottesdienstbesu-

cher/inne/n und ihren Eltern viel Freude damit. 

 

Adventveranstaltung  

in der Bücherei - Sternsingeraktion 

 Nach Lebkuchen und Früchtetee duftete es am 

ersten Adventsonntag in der Bücherei. Besonders 

nach dem Gottesdienst war der Andrang groß und 

die Lebkuchen wurden gerne verkostet oder auch 

mit nach Hause genommen. Die großzügigen 

Spenden in Höhe von 200 Euro wurden der Stern-

singeraktion 2023 übergeben.  

 

Ein herzliches Danke an alle Besucher/innen! 

 

Erzählcafé 
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Die Bücherei lädt am 8. März und 10. Mai ganz herzlich zum Erzählcafé ein. Zu einem bestimmten The-

ma Erinnerungen austauschen, erzählen, zuhören, plaudern und lachen in gemütlicher Atmosphäre. Jede 

Teilnehmerin und jeder Teilnehmer kann, keine bzw. keiner muss eine Geschichte erzählen. Erinnerungs-

stücke wie Fotos und Bilder, Briefe, Gedichte, Lieder usw. können gerne mitgebracht werden.  
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Foto: Sabine Auer 

Fotos: Franz Pachinger 

 

 
 

Treffpunkt 
für betreuende und  
pflegende Angehörige  
 
 
Die Caritas-Servicestelle pflegende Angehörige bietet ab April in Kooperation mit der Pfarrge-

meinde Alkoven im Pfarrzentrum einen Treffpunkt für pflegende und betreuende Angehörige an.  

Herzlich willkommen sind alle Menschen, die in ihrem Umfeld Angehörige betreuen  

und pflegen, sowie Menschen, die sich auf eine Pflegesituation vorbereiten wollen. 

 

Wir treffen uns jeden 1. Mittwoch im Monat von 14 bis 16 Uhr,  

Start ist der 5. April 2023.  

 

Bei Interesse bitten wir um telefonische Kontaktaufnahme unter 0664 162 92 01. 

 

Auf nette gemeinsame Stunden freuen sich Ihre Treffpunkt-Leiterinnen 

Irene Hofinger-Grünauer und Greti Kain 

Nach fast dreijähriger Pause sind die Gottes-

dienste im Bezirksalten- und Pflegeheim Efer-

ding wieder öffentlich zugänglich. Eintrittsbe-

schränkungen bestehen keine mehr, Besu-

cher/innen müssen lediglich noch eine FFP2 

Maske tragen.  

Ihr seid herzlich eingeladen, die Gottesdiens-

te mit uns zu feiern, bzw. eure Angehörigen, 

eure Bekannte bei einem Besuch zum Got-

tesdienst zu begleiten. 

In der Regel feiern wir am Freitag um 9:00 

Uhr Gottesdienst und an Hochfesten 

(Weihnachten, Ostern, Pfingsten) um 10:15 

Uhr. Es gibt auch zweimal im Jahr einen Got-

tesdienst mit Krankensalbung, ökumenische 

und evangelische Feiern. Genauere Informa-

tionen zu den Gottesdiensten entnehmt bitte 

der Homepage Pfarre EferdingerLand. 

Ich freue mich auf Euer Mitfeiern! 

Rebecca Mair, Altenheimseelsorgerin 

Gottesdienste im Bezirksalten–  

und Pflegeheim Eferding 
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Aktion Familienfasttag 

Nach zweijähriger Pause können wir heuer wieder das traditionelle Suppenessen am 2. Fastensonntag, 

dem 5. März 2023 im Anschluss an den Gottesdienst um 9:30 Uhr veranstalten, zu dem alle sehr 

herzlich ins Pfarrzentrum St. Margaretha eingeladen sind! Frauen der kfb Alkoven bieten gegen eine frei-

willige Spende unter dem Motto „Teilen spendet Zukunft“ bzw. „Suppe essen, Schnitzel zahlen“ verschie-

dene Suppen an. 

Da die alternative Aktion „Suppe im Glas“ in den letzten beiden Jahren so großen Anklang gefunden hat, 

wollen wir diese auch heuer fortsetzen  

„Suppe im Glas“  

wird an folgenden Tagen im Bauernladen Alkoven angeboten:  

 

  9. März   8:00 – 17:00 

10. März   8:00 – 13:00 

11. März   8:00 – 17:00 

12. März   8:00 – 12:00 

 

Unterstützen Sie die Aktion Familienfasttag und benachteiligte Frauen in Asien, La-

teinamerika und Afrika! Kommen Sie zum Suppenessen, spenden Sie beim Gottes-

dienst, der Aktion „Suppe im Glas“ und nützen Sie die Möglichkeit einer online-Spende unter 

www.teilen.at 

Ihre Spende ist steuerlich absetzbar! Unter der Registrierungsnummer SO 1500 finden Sie uns auf der 

Liste der begünstigten Spendenempfänger/innen des Finanzministeriums. 

Die mit der kfb-Aktion Familienfasttag unterstützten Projekte ermöglichen Frauen weltweit eine 

Zukunftsperspektive. 

 

Am Donnerstag, 30. 

März werden wieder 

ab 13:00 Uhr im 

Pfarrzentrum  Palm-

buschen für den 

Palmsonntag ge-

bunden.  

 

Wenn du gerne mithelfen möchtest, bist du herzlich 

willkommen. Bitte, wenn möglich, Material mitbrin-

gen!  

Am Palmsonntag können vorm Pfarrzentrum und  

bei der Pichlmayrkapelle Palmbuschen erworben 

werden. 

17:00 Uhr 

Pfarrkirche Alkoven 

http://www.teilen.at/
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Das Hochfest der Auferstehung 

des Herrn, die Osternacht, ist 

das wichtigste Ereignis des li-

turgischen Jahres und des 

christlichen Glaubens. Das 

Symbol schlechthin ist in der 

Osternacht die Osterkerze, die 

unsere Nächte erhellt. Über die-

se heißt es im „Exsultet“ im ge-

sungenen Osterlob der Osternacht: „So ist nun 

das Lob dieser kostbaren Kerze erklungen, die 

entzündet wurde am lodernden Feuer zum Ruhme 

des Höchsten. Wenn auch ihr Licht sich in die 

Runde verteilt hat, so verlor es doch nichts von 

der Kraft seines Glanzes.“ Dieses Geheimnis 

kann heuer auch von allen praktisch vollzogen 

werden, wie immer indem du mitfeierst und heuer 

zusätzlich so, dass du eine Osterkerze in Miniatur 

erwirbst. Diese kannst du bei dir zuhause aufstel-

len oder an den Festtagen verschenken. Diese in 

Handarbeit gefertigte Osterkerze im Kleinformat 

wird unserer großen Osterkerze, die wir in der 

Pfarrkirche in der Osternacht entzünden werden, 

genau nachgebildet sein. So kann sich das österli-

che Licht in unsere Häuser verteilen und die Her-

zen erhellen – im Licht von Leiden, Tod und Auf-

erstehung Jesu, der entscheidendsten Botschaft 

unseres Glaubens. 

Im Anschluss an die Feier der Osternacht wollen 

wir eine „Tradition“ fortsetzen, die wir gemein-

schaftlich vor Covid-19 begonnen haben, die dann 

pausieren musste, aber heuer wieder möglich sein 

wird: die gemeinsame Osterjause im Saal unseres 

Pfarrzentrums St. Margaretha.   

Dieses gemeinsame Fastenbrechen und Feiern 

der Auferstehung konnten wir zwar erst einmal 

vollziehen, kann aber trotzdem Tradition werden. 

Gemeinschaftlich als Pfarrgemeinde Mahl haltend 

nähren wir uns mit den unmittelbar davor in die 

Kirche mitgebrachten und gesegneten Speisen in 

den  österlichen Körben. Getränke werden von 

Seiten der Pfarrgemeinde ausgeschenkt, sodass 

einer erfreulichen Osterjause nichts entgegen-

steht. Du brauchst nur zu kommen: allein, mit Be-

kannten oder deiner Familie! Halleluja! 

Seelsorger Mag. theol. Thomas Mair 

Osternacht:  
Miniatur-Osterkerzen und Osterjause 

Heuer erstmals! 

Passionskonzert  

am 19. März 2023 um 17:00 Uhr 

in der Pfarrkirche Alkoven 
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Bürozeiten im Pfarrgemeindebüro:  

Mittwoch 9:00 - 11:00 und 17:00 - 19:00 Uhr.  

 

 
Das nächste miteinander erscheint im Sommer 2023.         

Redaktionsschluss: 15. Mai 2023. 

Chronik 

 

In die ewige Heimat sind uns vorausgegangen: 

05. 11. Carlos Sven Martin Neubauer 

27. 11. Leni Stockhammer 

27. 01. Oscar Schwertberger 

06. 11. Alexander Schram, Wilhering 

13. 11. Hildegard Paschinger, Berghamerstr. 49 

22. 11. Stephanie Ritzberger, Berghamerstraße 15 

26. 11. Ernst Hauser, Berghamerstraße 44 

27. 11. Hildegard Raup, Prägartnerhofstraße 35 

13. 12. Antonio Glavas, Wehrgasse 22 

18. 12. Hildegard Pöschl, Neubaustraße 5 

22. 12. Ilse Koß, Alte Hauptstraße 37 

22. 12. Augustine Grübl, Eschenweg 11 

24. 12. Anna Pötsch, Axbergerstraße 13 

27. 12. Theresia Bayer, Bezirksaltenheim Eferding 

08. 01. Ingelore Watzl, Berggasse 12 

08. 01. Hilda Reisinger, Im Schloßgarten 7 

10. 01. Otto Aichinger, Bäckerstraße 19 

30. 01. Stephanie Radinger, Fischergasse 15 

  Verstorbene 

Taufen 

In unsere Glaubensgemeinschaft wurden aufgenommen: 

 

Pfarre 

EferdingerLand 

 

 

Kreuzweg  

der kath. Männerbewegung  

der Pfarre EferdingerLand  

 

am Palmsonntag, 2. April 2023  

um 14:30 Uhr  

in Haibach ob der Donau 

 

Frauen, Männer und Familien     

sind herzlich eingeladen! 

 
DER KREUZWEG FINDET BEI  

JEDER WITTERUNG STATT! 

Folge uns auf 
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Mi., 22.02. 

Aschermittwoch 

19:00 Uhr Aschensegnung mit Austeilung des Aschenkreuzes 

Wir beginnen die 40 Tage der Fastenzeit. 

So., 26.02.  

1. Fastensonntag 

9:30 Uhr Pfarrgottesdienst 

Fr., 03.03.  

Familienfasttag 

17:00 Uhr Ökumenischer Weltgebetstag der Frauen in der Pfarrkirche  

So., 05.03.  

2. Fastensonntag 

9:30 Uhr Skype-Gottesdienst mit Firmkandidat/inn/en; Mitgestaltung kfb; 

Familienfasttagsopfer siehe Seite 12 
Nach dem Gottesdienst lädt die kfb zum Suppenessen ins Pfarrzentrum  

ein oder „Suppe im Glas“ mitzunehmen. 

Sa., 11.03. 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr: Erstkommunionthemennachmittag 

So., 12.03. 

3. Fastensonntag 

9:30  Uhr 

 

Pfarrgottesdienst 

So., 19.03. 

4. Fastensonntag 

9:30 Uhr 

17:00 Uhr 

Pfarrgottesdienst 

Passionskonzert in der Pfarrkirche 

So., 26.03. 

5. Fastensonntag 

9:30 Uhr Pfarrgottesdienst 

Mi., 29.03. 10:00 Uhr Ostergottesdienst der VS 

Do., 30.03 13:00 Uhr Palmbuschenbinden im Pfarrzentrum (siehe Seite 12) 

Sa., 01.04. 19:00 Uhr Bußfeier in der Pfarrkirche 

So., 02.04.   

Palmsonntag 

  9:30 Uhr 

 
14:30 Uhr 

Pichlmayrkapelle: Segnung der Palmzweige; 

anschließend Prozession zur Kirche und Gottesdienst 
KMB: Kreuzweg in Haibach 

Do., 06.04.  

Gründonnerstag 

10:00 Uhr 

19:00 Uhr 

Miniprobe 

Feier vom Letzten Abendmahl; 
anschließend Ölbergandacht und stille Anbetung 

Fr., 07.04.  

Karfreitag 

10:00 Uhr 

15:00 Uhr 

Miniprobe 

Die Feier vom Leiden und Sterben Christi; Fast- und Abstinenztag 

Sa., 08.04.  

Karsamstag 

10:00 Uhr 

20:00 Uhr 

Miniprobe 

Die Feier der Osternacht (Kerzen bitte mitbringen); Speisensegnung;  
Im Anschluss können kleine Osterkerzen erworben werden; 

Gemeinsame Osterjause im Pfarrzentrum! 

So., 09.04.  

Ostersonntag 

9:30 Uhr Hochfest der Auferstehung des Herrn mit Speisensegnung  

Mo., 10.04.  

Ostermontag 

9:30 Uhr 

11:00 Uhr 

Emmausgang auf den Annaberg; Start: 9:30 Uhr, Dorfkapelle Straßham 

Wortgottesfeier in der Filialkirche St. Anna 

So., 16.04. 9.30 Uhr Feier der Erstkommunion in der Pfarrkirche 

Do., 04.05. 19:00 Uhr Maiandacht vor der Kapelle in Straßham 

Mi., 10.05. 19.00 Uhr kfb: Dekanatsmaiandacht in Stroheim 

So., 14.05. 9:30 Uhr 

19:00 Uhr 

Pfarrgottesdienst zum Muttertag 

Maiandacht in der Filialkirche St. Anna 

Di., 16.05. 19:00 Uhr Bittfeier und Übergabe der Blütenkrone an die Ortschaft Hartheim 

Do., 18.05. 

Christi Himmelfahrt 

9:30 Uhr Festgottesdienst 

Termine und Gottesdienste  
 

auch von der Hompage unserer Pfarre abrufbar: https://www.dioezese-linz.at/pfarre/4007 

     Vorabendgottesdienst:  Samstag, 19:00 Uhr in der Pfarrkirche  

     Pfarrgottesdienst:    Sonntag,   9:30 Uhr in der Pfarrkirche 
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So., 28.05. 

Pfingstsonntag 

9:30 Uhr Pfarrgottesdienst am Hochfest Pfingsten 

Sa., 03.06. 10:00 Uhr Firmung in der Pfarrkirche Alkoven  

Firmspender: KonsR P. Dr. Reinhold Dessl, Abt des Stiftes Wilhering 

So., 04.06. 

Dreifaltigkeitssonntag 

9:30 Uhr Pfarrgottesdienst 

Do., 08.06.  

Fronleichnam 

9:30 Uhr Pfarrgottesdienst; anschließend Prozession durch den Ort. 

Wir bitten um Beflaggung und Schmücken der Häuser  
entlang des Prozessionsweges! 

So., 25.06. 9:30 Uhr Pfarrfest unserer Pfarrpatronin der heiligen Margaretha. 

Anschließend an den Festgottesdienst erwartet uns ein fröhliches 
Beisammensein bei Speis, Trank und Musik. 

 

Seid nicht traurig, glaubt daran,  

dass es besser wird! Jesus lebt! 


